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 von Luis Niederl

USV Gnas: Alex Roth, Alfred Geigl, Sebastian Hödl, Christoph Haas, Daniel Zimmermann (68.
Rene Obendrauf); Benjamin Puntigam (72. Christian Kölldorfer), Christian Schadler, Heiko
Wohlmuth, Matthias Schadler; Raphael Kniewallner, Daniel Haas (86. Johannes Fink).

USV St.Anna/A: Roman Suschetz, Björn Degenkolb, Simon Haarer, Bojan Krpic, Daniel
Grandl, Simon Uelen, Haris Cerkic, Thomas List, Stefan Ortauf, Christoph Kobald, Christoph
Ulrich.

Tore: Christian Schadler (39.), Raphael Kniewallner (42.) Christian Kölldorfer (87.).

Gelbe Karte: Wohlmuth, Obendrauf.

Gnas : 620 Zuschauer. Schiedsrichter Poric, Assistenten Schenke, Dienstleder.



Match- und Matchballsponsor

Sechs Tage nach dem erfolgreichen Derby gegen Bad Gleichenberg und vier Tage nach
dem Steirercup-Aus gegen Thal stand der nächste Derby-Schlager auf dem Programm.
Mit St.Anna/A kam der Tabellensechste nach Gnas. Im Herbst gab es auswärts einen
5:3-Sieg der Gnaser. Überhaupt scheint uns die Weidinger-Elf zu liegen. So gab es in
fünf Begegnungen bisher vier Gnas-Siege und ein Remis.

Während die Gnaser diesmal mit der stärksten Elf einlaufen konnten, mussten die
Gäste auf mehrere Spieler (Kvas, Schuster, Höber, Schöllauf) verzichten.

Über 600 Zuseher kamen zum Schlager der Runde und bekamen von Beginn an ein
schnelles und kampfbetontes Spiel zu sehen.

Bereits in der 4. Minute hatten die Gnaser eine Riesenchance. Matthias Schadler
klopfte an die Stange, der Ball rollte die Torlinie entlang und konnte von Ortauf noch
aus dem Gefahrenbereich befördert werden.
Ein Schuss von Christian Schadler zog am Tor vorbei (9.).

Die Gäste kamen erstmals in der 19. Minute vor das Tor von Roth, Ulrich schoss ans
Außennetz, wenig später schoss Cerkic übers Tor.

Die Gnaser kamen nach einem schönem Angriff durch Daniel Haas zu einer weiteren
guten Möglichkeit, doch Tormann Suschetz rettete vor Kniewallner (24.).

Nach einem Querpass auf die linke Seite stand Matthias Schadler völlig allein vor
Tormann Suschetz, schoss den Gästetormann aber an (28.).

In der 37. Minute gab es nach einem Freistoß von Cerkic einige Verwirrung im Gnaser
Strafraum, mit vereinten Kräften konnte die gefährliche Situation aber bereinigt
werden.

Wenig später gab es auf der anderen Seite Eckball für Gnas. Matthias Schadler brachte
den Ball hoch in den Strafraum, Christian Schadler war mit dem Kopf zur Stelle und
schon stand es 1:0 für die Gnaser.

Das war noch nicht alles. Kaum waren drei Minuten vergangen, konnten die Gnaser
abermals jubeln. Kniewallner nützte seinen schnellen Antritt nach einem Pass von
Christian Schadler und netzte zum 2:0 ein (42.). Mit diesem Tor erhöhte der junge



Stürmer sein Torkonto auf 11 Treffern in dieser Saison. Damit liegt Kniewallner bereits
auf dem siebten Platz der OL-Torschützenliste.

Verdiente 2:0-Pausenführung für Gnas, die neben den beiden Toren auch noch drei
hochkarätige Chancen (darunter der Stangenschuss) ausließen.

In der zweiten Halbzeit war das Spiel weitgehend ausgeglichen, es ging hin und her.
Kobald vergab bei den Gästen in der 56. Minute. Er schoss am Tor vorbei.

Auf der Gegenseite scheiterte Daniel Haas nach Wohlmuth-Pass an Torhüter Suschetz
(60.).

Glück für die Gnaser in der 67. Minute nach einem Stangenschuss von Ulrich. Geigl
konnte gerade noch rettend eingreifen.

Ein Schuss von Grandl ging am Gnaser Tor vorbei (76.).

Daniel Haas kam auf der anderen Seite zu einer weiteren guten Möglichkeit, vergab sie
aber (81.).

87. Minute: Einen schönen Angriff über die linke Seite (Wohlmuth zu Kniewallner-
weiter zu Kölldorfer) schloss Kölldorfer mit dem Treffer zum 3:0 ab.

Ein verdienter Sieg der Gnaser, die die positive Bilanz gegen St.Anna/A weiter
ausbauen konnten.

Es folgen nun hintereinander ganz schwere Spiele für die Gnaser. Da müssen sie
zuerst zu den beiden besten und ungeschlagenen Frühjahrsmannschaften, Ilz und
Hlg.Kreuz anreisen, ehe im nächsten Heimspiel der Meisterschaftsfavorit Lafnitz seine
Landesligareife unter Beweis stellen kann.

 



Match- und Matchballsponsor war diesmal die Fa. MEZ-Mein Einkaufszentrum. Von links: Präsident Schwarz,
Ewald Roth, Chef der Firma, Paula Roth und der Sportliche Leiter Friedl.

Das Schiri-Team führt 22 Spieler und 22 sportbegeisterte Kinder sowie Matchsponsor aufs Spielfeld.



Wie geht es jetzt weiter, scheint sich der eine oder andere zu fragen ?



Paula Roth nimmt mit ihrem Papa den Anstoß vor.

4.Minute: Matthias Schadler trifft die Innenstange.......



......von wo der Ball die Torlinie entlang kollert. Kein Tor !

Wieder sehr aktiv. Christian Schadler, der spätere Torschütze zum 1:0 und Assistgeber zum 2:0.



Christian Schadler (links) gegen Simon Uelen.

Vergab in diesem Spiel zwei große Möglichkeiten: Matthias Schadler (Mitte).



Raphael Kniewallner (links),Torschütze zum 2:0, im Duell mit Uelen. Dahinter Cerkic.

WOCHE-Redakteur Walter Schmidbauer und Platzsprecher Dir. Hans Walzl.



Christoph Ulrich (rechts) schießt ans Außennetz (16.).

Nach einem Schuss von Daniel Haas kommt Kniewallner (Nr.3) etwas zu spät (24.).



Linker Außenverteidiger Daniel Zimmermann. Kopfballduell zwischen Cerkic und Kniewallner.

Daniel Haas (rechts), hier im Duell mit Haarer, vergab in der 2. HZ zwei gute Chancen (60.+81.).



Matthias Schadler scheitert mit diesem Schuss an Tormann Suschetz (28.).

Grandl (Mitte) gegen Wohlmuth und Christoph Haas. Dahinter Hödl.

Verwirrung nach Cerkic-Freistoß im Gnaser Strafraum.
Mit vereinten Kräften kann die gefährliche Situation aber bereinigt werden (37.).



1:0 für Gnas durch Christian Schadler in der 39. Minute.

Christian Schadler (2.von rechts) köpfelt eine Corner-Flanke von Bruder Matthias zum 1:0 ein (39.).

Der Torschütze (3.von rechts) hat schon jubelnd abgedreht.



Augen zu und durch ! Grandl und Zimmermann. Benjamin Puntigam und Kobald beim Luftduell.

2:0 für Gnas durch ein Kniewallner-Tor in der 42. Minute.

Raphael Kniewallner (links) stellt nach Zuspiel von Christian Schadler auf 2:0.



Die Gnaser feiern den Torschützen vor der Betreuerbank der Gäste.

Daniel Haas vergibt diese Möglichkeit in der 60. Minute.

67. Minute: Schuss von Ulrich aufs Tor von Gnas-Torhüter Roth.....



......der Ball springt von der Stange zurück, Geigl rettet in der Folge zur Ecke.

Kölldorfer stellt nach Vorarbeit von Kniewallner in der 87. Minute auf 3:0.

 Christian Kölldorfer erhöht in der 87. Minute nach Hereingabe von Kniewallner auf 3:0.



So ein Tag, so wunderschön wie heute.....

St.Anna-Obmann und Bürgermeister Weidinger (links) mit Gnas-Bürgermeister Meixner und Luis Hirschmann,
Chef der Jungen Paldauer.



Michelle Luttenberger (3.von rechts) mit Freund Daniel Haas und Bekannten.


